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Zum heutigen Spiel

Das nächste Spiel unserer „Ersten“:

Sonntag, 27. Juli 2014, 16:00 Uhr
BSC Saas-Bayreuth - SSV Kasendorf

Landesliga Nord-Ost

1 	 1. SC Feucht 	 2 	 5 : 3 	 2 	 6
2 	 ASV Pegnitz 	 2 	 4 : 2 	 2 	 4
2 	 ASV Veitsbr.-Sieg. 	 2 	 4 : 2 	 2 	 4
4 	 SpVgg Selbitz 	 2 	 3 : 1 	 2 	 4
5 	 BSC Saas-Bayreuth 	 2 	 4 : 3 	 1 	 4
6 	 SV Seligenporten II 	 2 	 4 : 3 	 1 	 3
7 	 VfL Frohnlach II 	 2 	 3 : 4 	 -1 	 3
8 	 TSV Kirchenl.-Sp. 	 2 	 3 : 3 	 0 	 3
9 	 1. FC Redwitz 	 2 	 1 : 2 	 -1 	 3
10 	 TSV Buch 	 2 	 4 : 4 	 0 	 3
11 	 SG Quelle Fürth 	 2 	 3 : 3 	 0 	 3
12 	 ASV Vach 	 2 	 6 : 3 	 3 	 3
13 	 SSV Kasendorf 	 2 	 3 : 2 	 1 	 3
14 	 FC Vorwärts Röslau 	 2 	 3 : 3 	 0 	 2
15 	 FSV Stadeln 	 2 	 3 : 4 	 -1 	 1
16 	 SV Friesen 	 2 	 1 : 5 	 -4 	 1
17 	 Dergahspor Nürnberg 	 2 	 1 : 4 	 -3 	 0
18 	 ASV Hollfeld 	 2 	 0 : 4 	 -4 	 0

Wir begrüßen Sie im Namen des SSV Kasen-
dorf ganz herzlich zur Landesligaligabe-
gegnung gegen den FSV Stadeln auf der 
Bernhard-Münch-Sportstätte. Ein besonderer 
Willkommensgruß gilt dabei unseren Gästen 
mit seinen Aktiven, Betreuern und Anhängern, 
sowie dem eingeteilten Schiedsrichter Con-
stantin Scharf mit seinen Assistenten Fritz Krai-
linger und Andreas Frieser.
Mit unterschiedlichem Erfolg ist unser SSV in 
die Landesliga gestartet. In einem guten und 
packenden Auftaktmatch gegen Dergahspor 
Nürnberg, wurde ein verdienter 2:0 Sieg ein-
gefahren. Unser Gegner war uns sicherlich 
spielerisch ebenbürtig, doch mit unbändigem 
Einsatz konnte ein ganz wichtiger Dreier ein-
gefahren werden. Beim Auswärtsspiel bei der 
Frohnlacher Reserve zeigten unsere Jungs 
beim ersten Landesligaauftritt in der Fremde, 
doch sehr viel Respekt (vielleicht zu viel Re-
spekt). So ging die 1:0 Führung nach 45 Mi-
nuten der jungen Frohnlacher Truppe auch 
vollauf  in Ordnung. In der zweiten Spielhälfte 
kamen wir doch wesentlich besser ins Spiel, 
mussten aber trotzdem den zweiten Treffer hin-
nehmen. In unserer Schlussoffensive kamen 
wir durch Maximilian Popp, der nach seiner 
Einwechselung gute Akzente setzen konnte, 
zum Anschlusstreffer. Unser Trainer hatte nach 
einem Eckball bei seinem Kopfball, sogar 
noch die Möglichkeit zum Ausgleich, welcher 
allerdings doch etwas schmeichelhaft für uns 
gewesen wäre.
Heute stellt sich mit dem FSV Stadeln einer der 
Favoriten für die laufende Saison bei uns vor. 
Unser hoch gehandelter Gast und Vizemeister 
der vergangenen Spielzeit scheiterte erst in der 

Relegationsrunde zum Aufstieg in die Bayernli-
ga an Haibach. In der laufenden Saison ist der 
FSV allerdings noch nicht richtig in Schwung 
gekommen, hat man doch die Auftaktbegeg-
nung beim TSV Buch mit 3:2 verloren und im 
Heimspiel gegen den ASV Pegnitz beim 1:1 nur 
einen Punkt geholt. In Kasendorf wird niemand 
so vermessen sein, dass wir deshalb als Favorit 
in die Begegnung gehen. Hoffen wir, dass un-
sere Mannschaft mit der gleichen Einstellung, 
besonders wie gegen Dergahspor, ins Spiel 
geht, dann muss uns auch heute gegen Sta-
deln nicht bange sein.
Wir wünschen den beiden Mannschaften 
ein verletzungsfreies und faires Spiel, dem 
Schiedsrichtergespann eine glückliche Hand 
und Ihnen liebe Fans eine interessante Lan-
desligapartie, bei der hoffentlich etwas Zähl-
bares für uns herausspringt.                            mt



FSV Stadeln

___ Maximilian Erk
___ Markus Theil
___ Bastian Perlitz
___ Tobias Woelfel
___ Dennis Laschet
___ Tobias Weber
___ Artur Dutt
___ Franz Ell
___ Sebastian Spahn
___ Gerhard Strobel
___ Andreas Meier
___ Tino Stahl
___ Thilo Abudo
___ Sammy Röder
___ Stefan Alberter
___ Heiko Pfeifer
___ Jan Mazanec
___ Julian Klose
___ Sascha Traut
___ Stefan Steininger

Trainer:
___ Alex Rambau

SSV Kasendorf

___ Eck Sebastian (TW)
___ Hein Michael (TW)
___ Dippold Patrick
___ Ellner Thomas
___ Erlmann Maximilian
___ Grasgruber Daniel
___ Hollfelder Jochen
___ Hösch Simon
___ Klaus Sebastian
___ Luft Sebastian
___ Luft Florian
___ Pistor Andreas
___ Pistor Matthias
___ Popp Maximilian
___ Reif Oliver
___ Schorn Dominik
___ Sesselmann Stefan
___ Stübinger Martin
___ Wagner Oliver
___ Weiner Daniel
___ Wirth Sebastian

Spielertrainer:
___ Markus Taschner

Aufgebote



Der heutige Spieltag der Landesliga

20.07.14 	 15:00 	 TSV Buch 	 - 	 ASV Veitsbr.-Sieg.	 _ ____	 _ ____
20.07.14	 15:00 	 SG Quelle Fürth 	 - 	 SV Friesen 	 _ ____	 _ ____
20.07.14	 15:00 	 1. FC Redwitz 	 - 	 Dergahspor Nürnberg	 _ ____	 _ ____
20.07.14	 17:00 	 Kirchenlaib.-Speichersd. 	 - 	 SV Seligenporten II 	 _ ____	 _ ____
20.07.14	 18:30 	 SSV Kasendorf 	 - 	 FSV Stadeln	 _ ____	 _ ____

Die nächsten Spieltage der Landesliga

25.07.14 	 19:00 	 FSV Stadeln 	 - 	 1. SC Feucht	 _ ____	 _ ____
26.07.14 	 16:00 	 ASV Hollfeld 	 - 	 TSV Buch	 _ ____	 _ ____
26.07.14	 16:00 	 SV Friesen 	 - 	 FC Vorwärts Röslau	 _ ____	 _ ____
26.07.14	 17:00 	 SpVgg Selbitz 	 - 	 SG Quelle Fürth	 _ ____	 _ ____
27.07.14 	 15:00 	 ASV Veitsbr.-Sieg. 	 - 	 ASV Pegnitz	 _ ____	 _ ____
27.07.14	 15:00 	 VfL Frohnlach II 	 - 	 1. FC Redwitz	 _ ____	 _ ____
27.07.14	 15:00 	 Dergahspor Nürnberg 	 - 	 Kirchenlaib.-Speichersd.	 _ ____	 _ ____
27.07.14	 15:00 	 SV Seligenporten II 	 - 	 ASV Vach	 _ ____	 _ ____
27.07.14	 16:00 	 BSC Saas-Bayreuth 	 - 	 SSV Kasendorf	 _ ____	 _ ____

  Spielplan SSV Kasendorf I 2014/15

  Landesliga 
  
So, 13.07.	 SSV Kasendorf - Dergahspor Nürnberg 	 15:00
Mi, 16.07.	 VfL Frohnlach II - SSV Kasendorf 	 18:30
So, 20.07.	 SSV Kasendorf - FSV Stadeln 	 18:30
So, 27.07.	 BSC Saas-Bayreuth - SSV Kasendorf 	 16:00
Mi, 30.07.	 SSV Kasendorf - ASV Veitsbr.-Sieg.	 18:30
So, 03.08.	 ASV Hollfeld - SSV Kasendorf 	 15:00
So, 10.08.	 SSV Kasendorf - SV Friesen 	 15:00
Sa, 16.08.	 SpVgg Selbitz - SSV Kasendorf 	 17:00
So, 24.08.	 SSV Kasendorf - SG Quelle Fürth 	 15:00
So, 31.08.	 FC Vorwärts Röslau - SSV Kasendorf 	 15:00
So, 07.09.	 SSV Kasendorf - TSV Buch 	 15:00
Sa, 13.09.	 ASV Pegnitz - SSV Kasendorf 	 16:00
Sa, 20.09.	 ASV Vach - SSV Kasendorf 	 15:00
So, 28.09.	 SSV Kasendorf - 1. SC Feucht 	 15:00
So, 05.10.	 1. FC Redwitz - SSV Kasendorf 	 15:00
So, 12.10.	 SSV Kasendorf - TSV Kirch.-Speichersd.	 15:00
So, 19.10.	 SV Seligenporten II - SSV Kasendorf 	 15:00
So, 26.10.	 Dergahspor Nürnberg - SSV Kasendorf 	 15:00
So, 02.11.	 SSV Kasendorf - VfL Frohnlach II 	 14:00
Sa, 08.11.	 FSV Stadeln - SSV Kasendorf 	 14:00
So, 16.11.	 SSV Kasendorf - BSC Saas-Bayreuth 	 14:00
So, 23.11.	 ASV Veitsbr.-Sieg. - SSV Kasendorf 	 14:00

  Spielplan SSV Kasendorf II 2014/15

  Kreisklasse
  
Sa, 02.08.	 SSV Kasendorf 2 - 1. FC Schwarzach	  15:00
So, 10.08.	 SV Grafengehaig - SSV Kasendorf 2	  15:00
Fr, 15.08.	 SSV Kasendorf 2 - SV Ramsenthal	  18:30
So, 17.08.	 TSV Stadtsteinach - SSV Kasendorf 2	  15:00
Sa, 23.08.	 SSV Kasendorf 2 - ASV Marktschorgast	  15:00
So, 31.08.	 ATS Kulmbach 2 - SSV Kasendorf 2	  13:00
Sa, 06.09.	 SSV Kasendorf 2 - TSV 08 Kulmbach	  15:00
Sa, 13.09.	 SSV Peesten - SSV Kasendorf 2	  16:00
So, 21.09.	 1. FC Kupferberg - SSV Kasendorf 2	  15:00
Sa, 27.09.	 SSV Kasendorf 2 - TSV Harsdorf	  15:00
So, 05.10.	 SV Motschenbach - SSV Kasendorf 2	  15:00
Sa, 11.10.	 SSV Kasendorf 2 - Blaicher Kulmbach	  15:00
So, 19.10.	 VFB Kulmbach 2 - SSV Kasendorf 2	  13:45
Sa, 25.10.	 SSV Kasendorf 2 - VfR Katschenreuth 2	  15:00
So, 02.11.	 1. FC Kirchleus - SSV Kasendorf 2	  14:00
So, 09.11.	 1. FC Schwarzach - SSV Kasendorf 2	  14:00
Sa, 15.11.	 SSV Kasendorf 2 - SV Grafengehaig	  14:00
So, 23.11.	 SV Ramsenthal - SSV Kasendorf 2	  14:00
Sa, 29.11.	 SSV Kasendorf 2 - TSV Stadtsteinach	  14:00
So, 07.12.	 ASV Marktschorgast - SSV Kasendorf 2	  14:00

Kasendorf · Telefon 09228 - 9684
info@taeuber-druck.de · www.taeuber-druck.de

FARBE IST UNSERE LEIDENSCHAFT



Spielerpotrait

Name	 Matthias Pistor

geboren am	 09.07.1993

in	 Kulmbach

Wohnort	 Hutschdorf

Größe/Gewicht:	 189 cm / 85 kg

Beruf	 Industriekaufmann

Familienstand	 ledig

Freundin	 Franzi Gruber

Kinder	 /

bisherige Vereine:	 ATS Kulmbach, SSV Kasendorf, TSV Presseck

Position	 Stürmer, Außenstürmer

größter sportlicher Erfolg:	 /

sportliches Ziel/Wunsch:	 Klassenerhalt mit dem SSV

Hobbies	 Fußball, Freunde treffen

Lieblingsverein:	 FC Bayern München

sportl. Idol	 Thomas Müller

Lieblingsauto	 Audi A7

Lieblingsgetränk	 Edelherb

Lieblingsessen	 Pasta

bevorzugte Musikrichtung:	 Alles außer Heavy Metal

Besonderes/Macken:	 Ehrgeizig und lässiger Typ

Energiesparende und zukunftssichere Haustechnik
Unsere Erfahrung...

     Tel.: 09228 / 78 - 0
info@schwender-shk.de  •  www.schwender-shk.de

...Qualität hat Bestand

Energie- und Gebäudetechnik Thurnau

Blockheizkraftwerke
BäderWärmepumpen

Heizung Solar
PelletsLüftung

Sanitär

...kommt Ihnen zugute!
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Bericht  SSV Kasendorf - Dergahspor Nürnberg 2:0 (1:0)

Im ersten Landesligaspiel der Kasendorfer Ver-
einsgeschichte vor 255 Zuschauern erwischte 
der Gast Dergahspor den besseren Start. 
Jedoch machte SSV-Torhüter Eck mit seiner 
starken Parade direkt da weiter, wo er in der 
Bezirksliga aufhörte. Der gewaltige Schuss aus 
der Distanz war jedoch ein ordentlicher Will-
kommensgruß des ambitionierten Vereins aus 
Nürnberg.
Nach zehn Minuten kamen dann auch die 
Mannen von Spielertrainer Markus Taschner, 
der kurzfristig Leistungsträger Grasgruber er-
setzen musste, immer mehr in die Partie und 
konnten über A. Pistor und S. Luft ihre ersten 
Duftmarken setzen. In der Folge fehlten auf 
beiden Seiten zwingende Aktionen im Spiel 
nach Vorne. So musste Messek für Dergahspor 
erneut den Gewaltschuss auspacken. Aus 
gut 30 Metern war aber erneut bei Schluss-
mann Eck Endstation. Den Knackpunkt im 
Spiel gab es in der 36. Spielminute. Ein guter 
Angriff der Einheimischen konnte Florian Luft 
zunächst nicht im Tor unterbringen, da er am 
guten Nürnberger Schlussmann scheiterte. Da 
er aber das Spielgerät nicht festhalten konn-
te, sah Sebastian Luft seine Chance. Jedoch 
wurde er von Dergahspoŕ s Sahin Turan zu Fall 
gebracht. So blieb dem Unparteiischen keine 
andere Wahl als auf Strafstoß für Kasendorf zu 
entscheiden und den Abwehrspieler wegen 
Notbremse des Feldes zu verweisen. Den fäl-
ligen Elfmeter verwandelte der Toptorjäger 
der vergangenen Jahre Andreas Pistor. Somit 
geht er als erster Landesliga Torschütze in die 
Geschichte des Vereins ein. Fünf Minuten vor 
dem Halbzeitpfiff hatte Spielertrainer Taschner 
sogar noch das 2:0 auf dem Fuß, jedoch ver-
fehlte er das Tor aus kurzer Distanz knapp.
In der zweiten Halbzeit merkte man den Gä-
sten an, dass sie noch gewillt waren, diese Be-
gegnung, trotz Unterzahl, mindestens zu einem 
Remis zu retten. Nur fehlten zum einen die ei-
genen spielerischen Mittel und zum anderen 
stand der SSV in der gesamten Defensive sehr 
sicher und machte kaum Fehler. So kamen die 
Nürnberger also weiterhin nur über Einzelakti-
onen, wie bei Köseoglu oder Distanzschüssen, 
u.a. durch Ali zu ansatzweise gefährlichen 
Aktionen. In der 70. Minute wurde erneut ein 
Kasendorfer Akteur im Nürnberger Sechszeh-

ner zu Fall gebracht. Dieses Mal war der für sei-
nen Bruder eingewechselte Matthias Pistor zu 
schnell für den Schlussmann der Gäste. Auch 
diesen „Elfer“ konnten die Gastgeber, diesmal 
durch Spieler Steffan wSesselmann eiskalt ver-
wandeln. Kurz darauf ergaben sich zwei Gele-
genheiten für den „kleinen Pistor“ sich auch in 
die Torschützenliste einzutragen. Einmal wurde 
er sogar direkt von Torwart Eck durch einen 
langen Abschlag bedient. Jedoch scheiterte 
der aus Presseck zurückgekehrte Stürmer hier 
und auch darauf bei einer weiteren guten 
Chance an Schlussmann Singer. In der Folge 
hatten zwar auch die weiterhin nicht aufge-
benden Gäste über die eingewechselten Ceri 
und Moungue noch Möglichkeiten zu einem 
Treffer zu kommen, doch wollte Sebastian Eck 
sich das „zu Null“ Spiel nicht nehmen lassen. 
Am Ende hätte das Spiel aber durchaus mit 
vier Toren unterschied ausgehen können, da 
auch Schorn, F. Luft und der eingewechselte 
Erlmann nochmal für ordentlich Gefahr vor 
Dergahspoŕ s Gehäuse sorgten.
Am Ende des Tages steht mit dem 2:0 der sehr 
verdiente erste „Dreier“ für die „Taschi-Truppe“.
Der Schiedsrichter und sein Gespann hatte mit 
der fairen Begegnung keinerlei Probleme. 

SSV Kasendorf: 
Eck – F. Luft, Sesselmann, Taschner, Ellner, Holl-
felder, Wirth, S. Luft (74. Weiner), S. Hösch (85. 
Erlmann), A. Pistor (58. M. Pistor), Schorn

Dergahspor Nürnberg: 
Singer – Ali (74. Moungue), Turan, Akgül, Köse-
oglu, Maraj (70. Karasu), Mesek, Felsheim, Bilici, 
Calisir (63. Ceri), Vidal Camejo

Tore: 1:0 A. Pistor (38. Foulelfmeter), 2:0 Sessel-
mann (72. Foulelfmeter)

Gelb-Rote Karte: --
Rote Karte: Turan (37. Notbremse)
Zuschauer: 255
SR: Markus Windisch (SpVgg Heßdorf)
SRA I: Peter Frank (DSC Uttenreuth)
SRA II: Marc Bauer (SC Neuses)

Andi Pistor leitet den Heimsieg zum Landesliga-Auftakt ein 

Benjamin Adam



Bilder  SSV Kasendorf - Dergahspor Nürnberg



Bericht  SSV Kasendorf - VfL Frohnlach II 2:1 (1:0)

Der SSV Kasendorf hat am 2. Spieltag der Lan-
desliga Nordost die erste Niederlage kassierte. 
Nach dem 2:0-Auftaktsieg gegen Dergahspor 
Nürnberg mussten sich die Mannen von Spie-
lertrainer Markus Taschner beim Mitaufsteiger 
VfL Frohnlach mit 1:2 geschlagen geben.

Frohnlach - Der VfL II begann mit konse-
quentem Spiel nach vorne, jedoch ließ Rich-
tung Strafraum die Genauigkeit nach. Den-
noch gab es unzählige Eckstöße, die jedoch 
in den ersten 15 Minuten ohne Erfolg blieben. 
Dann ein sehenswerter Spielzug: Werner zog 
nach innen und traf per Flachschuss gegen 
die Laufrichtung des Kasendorfer Keepers Eck.
Mitte der Halbzeit wurde das Spiel von beiden 
Seiten energischer geführt, was Schiedsrichter 
Hamper mit Verwarnungen zu unterbinden 
versuchte. Glück dann für Hollfelder, der Knie 
am Mittelkreis von hinten freiweg umtrat, ohne 
das ein Ball in der Nähe war. Der Schiedsrich-
ter stand ungünstig und sprach lediglich eine 
Verwarnung aus. In der 30 Minute dann wie-
der eine Tätlichkeit. Jakob blockte den Ball ab, 
und Andreas Pistor trat wiederum von hinten 
zu. Hamper zeigte erneut nur Gelb.
Auch wenn der SSV nach Wiederanpfiff im 
Mittelfeld ein Übergewicht hatte, die besseren 
Chancen erarbeitete sich der VfL II. Zunächst 
scheiterte Werner mit einem Fernschuss an Tor-
wart Eck, dann verfehlte ein 25-Meter-Hammer 

von Schülein das Toreck knapp.
Ab der 60. Minute hatte der VfL II sich wieder 
besser auf die Angriffe des SSV eingestellt und 
stand sicherer in der Defensive. In der 67. Minu-
te fing Werner einen Querpass ab. Frohnlach 
II lief in Überzahl auf das SSV-Tor zu. Uneigen-
nützig passte Werner quer zu Graf, der sich die 
Chance zum 2:0 nicht nehmen ließ.
Nach einer weiteren vergebenen Frohnlacher 
Chance bekam Kasendorf im Gegenzug ei-
nen Freistoß zugesprochen. Zunächst hielt Tor-
wart Hempfling reaktionsschnell, doch gegen 
den nachsetzenden Popp war er machtlos. 
Letztendlich war es ein verdienter Heimsieg 
des VfL II.

VfL Frohnlach: Hempfling - Schmidt, Jakob, Zin-
ke, Rebhan - Schöpf, Fischer, Knie (37. Scheler), 
Schülein - Werner, Graf (79. Engel)

SSV Kasendorf: Eck - F. Luft, Sesselmann, Tasch-
ner, Weiner - Ellner - S. Luft, Hollfelder (54. 
Popp), Hösch, Schorn - A. Pistor (44. M. Pistor)

Tore: 1:0 Werner (17.); 2:0 Graf (67.); 2:1 Popp 
(84.)

Schiedsrichter: Hamper (VfR Katschenreuth).

Zuschauer: 135. 

Kasendorfer verlieren erstmals
Quelle: inFranken.de

 

Über 10.000 Fahrzeug aller Fabrikate auf        www.auto-gernet.de  

Ob Neuwagen, Jahres– oder                                
Gebrauchtfahrzeuge, Ihr traditionsreicher                            
Familienbetrieb in Thurnau hält immer besondere Angebote              
auch im Finanzierungs- und Leasingbereich für Sie bereit.                
Unsere hochqualifizierte Service-Mannschaft unter Leitung                 
von Herrn Matthias Hahn sorgt für umfassende Betreuung                  
auf Wartungs-und  Instandsetzungstechnischem Gebiet.                                              
Terminvereinbarung unter: 09228/953-0 

  

 Auto-Gernet, Thurnau seit 40 Jahren – immer für Sie da ! 



Bilder  SSV Kasendorf - VfL Frohnlach II


